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Freitag 
12. April 2024

Fikri Anıl Altıntaş,
Im Morgen wächst ein Birnbaum

Freitag 
26. April 2024

Janelle Pötzsch & Harald Obendiek
Literarisches Duett

Freitag
10. Mai 2024

Theater-Lesung:
Robert Menasse
Das Europa von heute – und das von 
morgen

Freitag 
24. Mai 2024

StattChor
Träume sind zum Platzen da 

Freitag
7. Juni 2024

Tonio Schachinger
Echtzeitalter

Sonntag 
16. Juni 2024

Straßenbahnlesung:
Ralph Hammerthaler
Die fünfte Nacht

Freitag
21. Juni 2024

LiteRadTour, Vol.7, 
Lieblings-Orte

Das 2. Quartal 2024 im Überblick

Vorverkauf
Markus Brinkmann Tabakwaren
Dudelerstraße 7, 46147 Oberhausen, Tel.: 0208 / 68 55 03
Wiebus Buchhandlung
Steinbrinkstraße 249, 46145 Oberhausen, Tel.: 0208 / 66 82 55
Restaurant Gdanska
Altmarkt 3, 46045 Oberhausen, Tel.: 0208 / 620 13 75

Freunde & Förderer
Die Arbeit des Literaturhauses Oberhausen wird durch das Restaurant und Kulturcafé  
Gdanska , die Sparkassen Bürgerstiftung, die Stadt Oberhausen, das Land NRW sowie  
Einzelspender unterstützt. Spenden an das Literaturhaus Oberhausen, 
Stadtsparkasse Oberhausen, BIC: WELADED1OBH, 
IBAN: DE27 3655 0000 0050 0104 46. 
Gestaltet werden unsere Printmedien von der WERBE NEUN GmbH Oberhausen.

Kontakt & Impressum
Per Email können Sie den monatlichen Newsletter des Literaturhauses anfordern und 
aktuelle Veranstaltungsinformationen erhalten. Per Email können Sie auch Karten 
reservieren bzw. sich anmelden. Literaturhaus Oberhausen, Altmarkt 3, 
46045 Oberhausen, Email: literaturhaus-oberhausen@gmx.de,  
Facebook: literaturhausoberhausen, Verantwortlich H. Kowsky-Kawelke 

Overhausen – ein literarischer Spaziergang durch 
die Ruhrgebietsromane von Ralf Rothmann
Den Oberhausener Literaten Ralf Rothmann mehr in die 
Stadt zu bringen – in diesem Anliegen sind sich die 
Schauspielgruppe Spielkinder und das Literaturhaus 
Oberhausen einig. Nun läuft das nächste Rothmann-
Projekt in Kooperation: OVERHAUSEN – der Ralf-Roth-
mann-Audiowalk. Ob zwischendurch im Alltag oder als 
Ausflugsziel – der Audiowalk leitet Interessierte via 
QR-Codes und Smartphone zu markanten Romanschau-
plätzen und mitten hinein in Rothmanns Ruhrgebiets-
romane. Jederzeit!

Start der Route 1 ist an der Schule am Siedlerweg, 
Siedlerweg. Start der Route 2 ist am Eingang zur 
Sterkrader Heide an der Herzogstraße. Der krönende 
Abschluss, die Route 3, die am Sterkrader Bahnhof 
startet und durch die Sterkrader Innenstadt, die 
Sterkrader Heide bis zur Haniel Halde führt, folgt im 
Frühjahr 2024. 

Mittwoch, ab 19 Uhr
24. April: 
Karen Köhler
Miroloi 
(Gesprächsleitung 
Rainer Piecha)

29. Mai:
Judith Hermann
Daheim
(Gesprächsleitung 
Heinz Schumacher)

26. Juni:
Brigitte Reimann
Die Geschwister
(Gesprächsleitung 
Dietrich Brauer)

Literarischer Treff im Literaturkeller
Ein neues (altes) Konzept wird im Literaturhaus 
wiedergeboren und weiterentwickelt. An jedem letzten 
Mittwoch im Monat gibt es im Literaturkeller einen 
Treffpunkt für literarisch interessierte Menschen. Fester 
Programmpunkt ist das Gespräch über ein konkretes 
Buch und den Autor/die Autorin (Monatsschwerpunkte 
siehe unten) – mal aktuell, mal klassisch, mal ein 
Sachbuch, mal ein Roman, ein Erzählband oder Lyrik. 
Schön wäre natürlich, wenn einige das Buch schon 
gelesen hätten. Darüber hinaus ist das Gespräch über 
weitere Literatur, Autorinnen und Autoren genauso 
möglich wie der Austausch über die Aktivitäten des 
Literaturhauses, Anregungen, Pläne, Projekte, Utopien 
usw. 
Bei einem Glas Wein oder einer Tasse Tee ist ein 
geselliger Rahmen für die Kultur des geschriebenen und 
gesprochenen Wortes geschaffen.

Aufnahmeantrag
Die Arbeit des Literaturhauses Oberhausen möchte ich unterstützen  
und beantrage die Aufnahme in den Verein  
„Freundinnen und Freunde des Literaturhauses Oberhausen“.

Vorname / Familienname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Den Jahresbeitrag in Höhe von 24 € überweise ich jährlich zu Jahresbeginn auf das 
Konto
Freundinnen und Freunde des Literaturhauses Oberhausen e.V.
Stadtsparkasse Oberhausen
BIC WELADED1OBH
IBAN: DE27 3655 0000 0050 0104 46
Die Satzung des Vereins vom 23.06.2017 ist mir bekannt.

Ort / Datum / Unterschrift

www.literaturhaus-oberhausen.de



Freitag
 12. April 2024
19 Uhr 
(Einlass ab 18 Uhr)
Gdanska Theater, 
Gutenbergstr. 8, 
46045 Oberhausen 
Eintritt: 10 € 
(ermäßigt 5 €)

Fikri Anıl Altıntaş,
Im Morgen wächst ein Birnbaum
Fikri Anıl Altıntaş wächst als Sohn türkischer Eltern in 
einer hessischen Kleinstadt auf. Sein Vater arbeitet als 
Türkischlehrer, seine Mutter als Reinigungskraft. Es ist 
eine Kindheit inmitten von Sozialwohnblocks, geprägt 
von dem drängenden Wunsch, „deutsch“ zu sein und der 
bitteren Enttäuschung über die Realität in Deutschland. 
Ein Buch, das tausende Lebens-Biografien in diesem Land 
beschreibt. Beständig wächst bei ihm die Sehnsucht, 
gesehen zu werden und einen eigenen Weg als 
türkisch-muslimischer Mann zu finden. Dabei ist es vor 
allem die Beziehung zu seinem Vater, die ihn letztlich vor 
die Frage stellt: Was bedeutet Männlichkeit überhaupt 
und wie kann sie jenseits der Klischees verstanden und 
gelebt werden? Was bedeutet falsch verstandene 
Männlichkeit für die Gesellschaft? Den Abend moderiert 
Jan Kawelke von WDR Cosmo.

Freitag
26. April 2024
19 Uhr 
(Einlass 18 Uhr)
Gdanska Theater, 
46045 Oberhausen
Eintritt: 10 € 
(ermäßigt 5 €)

Janelle Pötzsch & Harald Obendiek
Literarisches Duett
Zur Eröffnung der Leipziger Buchmesse haben sich Janelle 
Pötzsch und Harald Obendiek unter den Neuerscheinun-
gen dieses Literaturjahres umgeschaut. Sie geben 
ausgefeilte Empfehlungen über das, was der Buchmarkt 
im Frühjahr 2024 zu bieten hat, aber auch die eine oder 
andere literarische Warnung. 

Freitag  
21. Juni 2024
Start 15 Uhr Altmarkt, 
Ende 19 Uhr am 
Ausgangspunkt
Teilnahme: 10 € 
(ermäßigt 5 €)
Anmeldung und 
eigenes Rad 
erforderlich

LiteRadTour, Vol.7 
Lieblings-Orte
In vielerlei Hinsicht ist Oberhausen eine typische 
Ruhrgebietsstadt: Kind der Industrialisierung, in kurzer 
Zeit rund um die Zentren der Industrie gewachsen, 
weiter versiegelt durch Verkehr, Eigenheime und 
Gewerbegebiete – eine Schönheit ist sie nicht. Und 
doch gibt es Orte der Ruhe, Muße und Freizügigkeit. 
Einige davon werden wir auf unserer Tour, die durch 
den Oberhausener Süden mäandert, aufsuchen. 
Dazu werden ausgesuchte literarische Häppchen 
serviert.  
Ein „Auskehrschwung“ im Gdanska ist geplant.
Begrenzte Teilnehmerzahl.

Freitag
10. Mai 2024
19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)
Theater Oberhausen, 
Großer Saal, 
Will-Quadflieg-Platz 1, 
46045 Oberhausen
Eintritt: 15 € 
(ermäßigt 10 €)

Theater-Lesung:
Robert Menasse
Das Europa von heute – und das von morgen
Seine letzten Romane, „Die Hauptstadt“ (2017, Deutscher 
Buchpreis) und „Die Erweiterung“ (2022), haben ein 
großes Echo gefunden. Kein anderer Autor setzt sich 
literarisch so meisterhaft mit den verschlungenen Pfaden 
europäischer Einigung auseinander wie Robert Menasse.
In seinem neuen  Essay „Die Welt von morgen. Ein 
demokratisches souveränes Europa – und seine Feinde“ 
(2024) analysiert er die Zukunftsfähigkeit der europäi-
schen Idee: Demokratische Defizite führen zu Protest. 
Mannigfaltige Krisen machen den Menschen Angst. In 
vielen Mitgliedstaaten schüren Politiker, die von den 
Erfahrungen der Gründer nichts mehr wissen (wollen), 
einen neuen Nationalismus. Heute steht Europa wieder 
am Scheideweg. Robert Menasse erklärt und verteidigt 
die europäische Idee, lädt aber auch dazu ein, die 
systemischen Widersprüche der Union zu kritisieren und 
zu überwinden. Die Alternative, vor der wir heute stehen: 
Entweder gelingt das historisch Einmalige, nämlich der 
Aufbau einer nachnationalen Demokratie, oder es droht 
ein Rückfall in das Europa der Nationalstaaten – mit den 
Gefahren, die uns aus der Geschichte nur allzu bekannt 
sein sollten.
Robert Menasse liest aus seinem letzten Roman „Die 
Erweiterung“ und aus dem aktuellen Essay.  
Moderiert wird die Lesung von der  
Schriftstellerin Mithu Sanyal. Die  
Veranstaltung ist eine Kooperation  
mit dem Theater Oberhausen.

Freitag
 24. Mai 2024
19 Uhr 
(Einlass 18 Uhr)
Fabrik K14,  
Lothringer Str. 64, 
46045 Oberhausen
Eintritt: 10 € 
(ermäßigt 5 €)

StattChor
Träume sind zum Platzen da 
Wer ihn kennt, weiß, dass der Duisburger StattChor zu 
den Chören gehört, die politisch Stellung beziehen, sei es 
zum gesellschaftlichen Miteinander oder gegen rechte 
Parolen und Fremdenfeindlichkeit. In ihrem aktuellen 
Programm spüren die 26 Sängerinnen und Sänger 
zusammen mit ihrer Chorleiterin Astrid Barth Hoffnungen 
und Träumen nach, kollektiven wie individuellen. 
Entstanden ist ein Programm mit Liedern und Texten 
voller Gegensätze zu Themen, die uns alle betreffen. 

Freitag
7. Juni 2024
19 Uhr 
(Einlass ab 18 Uhr)
Gdanska Theater, 
Gutenbergstr. 8, 
46045 Oberhausen
Eintritt: 15 € 
(ermäßigt 7,50 €)

Tonio Schachinger
Echtzeitalter
Auf den ersten Blick ein Schulroman entpuppt sich 
„Echtzeitalter“ als mit feinsinniger Ironie durchsetzter 
Gesellschaftsroman. Schachinger beschreibt das 
Aufwachsen des jungen Till in einem Internat, das mit 
reaktionärem Drill die künftige Elite auf das Leben 
vorbereiten will. Doch Till flüchtet ins Gaming, bei „Age 
of Empire 2“ wird er zum jüngsten TOP 10-Spieler der 
Welt. Doch wie „echt“ sind diese beiden Welten 
wirklich? Und sind sie so gegensätzlich, wie man 
meinen könnte?
Tonio Schachinger war schon 2021 mit seinem Debüt 
„Nicht wie ihr“ bei uns zu Gast und hat im letzten Jahr 
für seinen zweiten Roman „Echtzeitalter“ den Deutschen 
Buchpreis erhalten.

Sonntag
16. Juni 2024
11.45 Uhr
Abfahrt der Straßen- 
bahn Linie 112 ab 
Oberhausen Sterkrade 
Neumarkt, 
Ankunft Mülheim 
Hauptfriedhof 
Eintritt: frei, 
Fahrscheine müssen 
gekauft werden

Straßenbahnlesung:
Ralph Hammerthaler
Die fünfte Nacht
Paul ist Straßenbahnfahrer in Duisburg. Als er sich auf 
ein Abenteuer mit der sehr viel jüngeren Séverine 
einlässt, zerbricht seine Ehe. Zwei Obsessionen befallen 
ihn immer wieder: Die eine kreist um eine nervöse 
Spannung, die für ihn in der Luft liegt, fast greifbar 
unter den Fahrgästen, die andere um Einstürze im durch 
den Bergbau unterhöhlten Revier, Tagesbrüche genannt 
– ein Wort, das ihm Furcht einflößt. In Gedanken sieht 
er die Gegend langsam, aber sicher versinken.
Eindringlich schildert Ralph Hammerthaler unterschied-
liche soziale Milieus und eine ganze Reihe von Figuren, 
die das Wort von der Migrationsgesellschaft, die 
Oberhausen und das Revier seit langem prägt, mit 
Leben erfüllen. Und er zeigt Risse auf, die sich für seine 
Protagonisten unmerklich auftun. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der STOAG statt. 

Reservierungen über www.literaturhaus-oberhausen.de
Gdanska Theater: Eingang im Hof, Zugang von der Gutenbergstr. 8,  
46045 Oberhausen
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Statt Kulturpass! 
Unter 20jährige Menschen haben – bis auf Weiteres – freien Eintritt zu unseren  
Veranstaltungen! Perso mitbringen! Ausgenommen sind Kooperationsveranstal-
tungen wie beispielsweise die mit der LitRuhr.


